
Lust auf Urlaub?
Tipps und Ideen
im Internet

Weitere interessante Reise-
berichte und die Adressen
und Angebote zahlreicher
Urlaubsziele, Reiseanbieter
undVermieter finden Sie auf
unserer Internetseite unter
www.hna.de/reise

R E I S E T I P P S

Skifreuden für die
ganze Familie
Reiseziel: In derWildschö-
nau bieten die beiden Ski-
gebiete Schatzberg und
Markbachjoch siebzig Ki-
lometer Pisten, dreißig da-
von können beschneit
werden.FürdieAuffahrten
sorgen zwei Kabinenbah-
nen, drei Sessel- sowie
zahlreiche Schlepplifte im
Tal und auf den Bergen.
Skipass:Der Tagespass für
die Wildschönau kostet
32,40 Euro (Erw.), ein 7-
Tage-Pass 173,60 Euro.
Vorteil für die Osterferien:
InderNebensaison (ab20.
März) kostet der 7-Tage-
Pass für Erw. 158,60. Kin-
der bis 15 sind ab dem 27.
März frei, wenn zwei Erw.
mindestens einen 5-Tage-
Skipass kaufen.
Anreise:DieWildschönau
erreicht manmit dem
Auto über die Autobahn
Richtung Innsbruck, Ab-
fahrt Kufstein-Süd (maut-
frei) odermit der Bahn (EC
ab München bis Wörgl).
Hotel-Tipp: Tiroler Hof in
Oberau, DZmit HP ab 6.
März bis 11. April (Neben-
saison) ab 57 Euro p.P.
Informationen: Touris-
musinformationWild-
schönau, 00 43 / 53 39 /
82 55,
Internet:
www.wildschoenau.com

berg aus nach Thierbach ro-
deln. Zurück kommt man
mittwochs und sonntags mit
der Wildschönauer Bummel-
bahn, einer weiteren Beson-
derheit des Tales. Auch mit
Schneeschuhen kann man die
Winterlandschaft erobern.

Insgesamt verfügt die Wild-
schönau über 42 000 Betten
und zählt im Jahr 850 000
Übernachtungen – 550 000 da-
von im Winter. 46 im Sommer
bewirtschaftete Almen und
300 Kilometer Wanderwege
machen das Tal auch zur war-
men Jahreszeit zu einem be-
liebten Reiseziel. Sommers
wie winters geöffnet hat der
Zauberwinkel, Österreichs
höchster Naturhochseilklet-
tergarten – ein bisschen Aben-
teuer gibt es also auch.

lieren. Und auch das sollte
man wissen: Diskos und aus-
schweifendes Nachtleben sind
woanders, dafür findet man
im Tal jede Menge urgemütli-
cher Unterkünfte und Hütten
zu passablen Preisen. Auch
Skibusse sind natürlich zwi-
schen den Ortsteilen unter-
wegs. Denn die Wildschönau
hat zwar nur einen Bürger-
meister, aber vier Kirchdörfer,
Feuerwehrhäuser, Blaskappe-
len, Schulen – die kleinste im
idyllischen Thierbach, wo ge-
rade mal 190 Menschen leben
und acht Kinder in einem
recht stattlichen Schulhaus
unterrichtet werden.

In Thierbach, und darauf
sind die Thierbacher stolz,
steht das Stammhaus der be-
rühmten österreichischen
Schauspielerfamilie Hörbiger.
Und eine aktuelle
Berühmtheit ist
Conrad Gruber, der
für die Promis dieser
Welt wie etwa Sil-
vester Stallone Lam-
borghinis und Ferra-
ris tuned.

Wer nicht mit
Skiern oder dem
Pferdeschlitten un-
terwegs ist, kann
auch sieben Kilome-
ter lang vom Schatz-

kleines bisschen größer wäre.
So laden siebzig Pistenkilo-

meter ein, die sich auf mehre-
re Standorte verteilen: das
Markgrafjoch (1500 Meter)
und das Lanerköpfl (1600 Me-
ter) in Niederau sowie der
Schatzberg (1903 Meter) in
Auffach. Beide werden mit ei-
ner Vier- und einer Acht-Perso-
nen Kabinenbahn erschlos-
sen, am Schatzberg gibt es au-
ßerdem zwei Sechser-Sessellif-
te, das Markgrafjoch hat eini-
ge Schlepplifte zu bieten.

Funpark für Snowboarder
Den Pisten hier wie dort ist

gemein, dass sie nicht allzu
schwer sind, auch Anfänger
können nach einigen Übungs-
schwüngen schon ganz oben
fahren. Für Snowboarder
gibt‘s den Funpark am Schatz-
berg. Wer stolz die schwarze
Abfahrt schafft, sollte nicht
unbedingt meinen, damit für
jede Piste dieses Schwierig-
keitsgrades gewappnet zu
sein, mahnt Thomas, Skileh-
rer in einer der fünf Skischu-
len des Tals. Die Talabfahrten
sind rote Strecken, also für An-
fänger weniger geeignet.

Klar, dass vor allem Famili-
en hier zu finden sind, denn in
den Skigebieten der Wildschö-
nau kann man sich kaum ver-

ren. Ein Schnaps aus weißen
Rüben mag zwar aufwändig
herzustellen sein, aber der Ge-
schmack ist – auch zurückhal-
tend formuliert – sehr eigen.

„Klein aber fein“
Sei’s drum, in der Wildschö-

nau, Tirols höchstgelegenem
Hochtal in den Kitzbühler Al-
pen, ist eben alles anders. Zum
Beispiel das Skigebiet, das mit
dem Slogan „klein aber fein“
wirbt. Auch wenn es, wie Bür-
germeister Rainer Silberber-
ger und Tourismusobmann
Michael Unger meinen, die Be-
schreibung auch dann noch
verdient hätte, wenn es ein

VON P E T RA W E T T L AU F E R -POHL

D er Kutscher grinst: „A
Tucherl is drin“, sagt er
und reicht den Gästen

eine Stofftasche. Proviant für
die Pferdeschlitten-Fahrt
durch die verträumte Winter-
landschaft. Aufatmen in der
Gruppe – drin ist ein Schnaps-
stamperl für alle, das Tucherl
zum Abwischen – und ein
selbstgebrannter Obstler. Der
„Krautinger“ nämlich, den wir
am Vorabend gekostet haben
und der die einzigartige Spe-
zialität der Wildschönau ist,
den müssen die meisten von
uns nicht noch einmal probie-

Schnelle Erfolge: Auf den Pisten in derWildschönau können sich auch Anfänger ganz nach oben wagen. Denn die Pisten sind breit und nicht zu steil. Foto: Wettlaufer-Pohl

Herber Schnaps und sanfte Pisten
Die Tiroler Wildschönau überzeugt mit besonderen Delikatessen und familienfreundlichen Pisten

Gemütlich: Bei einer Pferdeschlittenfahrt durch tief verschneite
Dörfer dürfen Decken und ein Schnaps nicht fehlen. Die einen
wärmen von außen, der andere von innen. Foto: TVWildschönau

Ab jetzt wird Urlaub mit TUI Cruises noch attraktiver: Das „Himmel &
Meer“-Paket kombiniert Ihre Kreuzfahrt zum günstigen Flex Preis* mit
einem Hin- und Rückflug (inkl. Transfer vom/zum Hafen). Profitieren
Sie von unseren Aktionswochen vom 20.02. bis zum 27.02.2010 und
sichern Sie sich 150 € Bordguthaben pro Kabine. Jetzt in Ihrem Reise-
büro oder unter www.tuicruises.com.

Mittelmeer
09.04.–17.04.2010 und 17.04.–25.04.2010
1Mallorca1Villefranche/Nizza1Korsika1Civitavecchia/Rom
1Neapel1Sizilien1Mallorca

8 Nächte inkl. Flug 995€*

* Flex Preis (limitiertes Kontingent) p.P. bei
2er-Belegung einer Innenkabine, inkl. Direktflug
ab/bis Deutschland.

Auf diese Reise fliegt jeder.
Und spart beim Flug.
Mein Schiff

150 €
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.2010

Samstag, 20. Februar 2010

SZ−RE1

R1

ReiseZeit R1 bis R8


